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Unsere kleinen Fließgewässer, 11/11 
Gehölze an Fließgewässern prägen entscheidend die vielfältigen Lebensräume im 

Übergangsbereich Gewässer und seinem Umfeld. Die linienhafte Erstreckung des 

Gehölzsaums entlang eines Gewässers bietet zahlreiche Verteilungs- und 

Verbreitungsmöglichkeiten für Arten. In den Übergangsbereichen zwischen Wasser, Land 

und Luft entstehen durch die variierenden Wasserstände Verzahnungen unterschiedlicher 

Pflanzen- und Tiergesellschaften, die wichtige Bausteine im großräumigen Biotopverbund 

sind. 

Vor allem für die Gewässerstruktur ist das Ufer mit seinem Gewässerrandstreifen von großer 

Bedeutung. Ein intakter Gewässerrandstreifen wirkt als Puffer zwischen der intensiv 

genutzten Kulturlandschaft und dem naturnahen Gewässer. Gewässerbegleitende 

Gehölzbestände bewirken durch ihre Wurzeln eine stabile Uferbefestigung, bieten 

Unterschlupf für Fische und andere Organismen und spenden Schatten, damit die 

Wassertemperatur auch im Sommer für Flora und Fauna nicht zu stark ansteigt. 

Quelle: LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg, 

Gehölze an Fließgewässern, ISBN 978 – 3 - 88251 – 317 – 2 

 

Der Fischereiverein setzt sich für eine intakte Natur in und an unseren Fließgewässern 

ein.  

 


